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SONDERMODELL VITARA EDITION 35
NEU ALS VOLLHYBRID
DER TRENDSETTER

SUZUKI IGNIS DER EINZIGE
ULTRAKOMPAKTE SUV

SUZUKI ALL-NEW S-CROSS
DER FORTSCHRITTLICHE SUV

«Hat Ihr Fahrzeug einen Schaden? Wir lackieren jeden Wagen!»

Mühleäulistrasse 16 9470 Buchs
Tel. 081 756 69 22 www.garage-muentener.ch

«Ihr Suzuki-Vertreter für Werdenberg, Liechtenstein
und oberes Toggenburg». «Suzuki Hybrid Test Days vom 16. bis 20. Oktober»

ANZEIGE

MitdemdigitalenNotenkoffer imGepäck
Die Lehrpersonen derMusikschuleWerdenberg reisen leichter: Neben ihrem Instrument begleitet sie künftig ein iPad durch die Region.

Sebastian Albrich

Buchs Die Musikschule Wer-
denberg hat nachgerüstet und
ist imneuen Schuljahr digitaler
unterwegs.Die altenComputer
im Schulhaus in Buchs werden
ausgemustert undalle Lehrper-
sonen, die kein eigenes Tablet
besitzen, sind neu mit iPads
ausgestattet. Ein praktischer
Schritt in Richtung moderner
Musikschule, dermit der zuneh-
menden Digitalisierung der
Schulhäuser im Werdenberg
möglich wurde. Konkret durch
ein flächendeckendes WLAN-
Angebot.

«Wir sind – wie man früher
sagte – eineWandermusikschu-

le. Das bedeutet, unsereMusik-
lehrer sind in Schulhäusern von
Sevelen bis Sennwald unter-
wegs», erklärt Schulleiter Den-
nis Mungo gegenüber dem
W&O.

Das war für die Lehrperso-
nen immermit einemgewissen
logistischen Aufwand verbun-
den. Doch was bislang regel-
mässiges Pendeln mit Instru-
ment, umfangreichem Noten-
koffer und vielleicht einem
Metronom bedeutete, lässt sich
heute mit Instrument und Tab-
let abdecken. Letzteres fasst
Tausende Notenblätter, ein di-
gitalesMetronomundeineViel-
zahl anderer Programme, die
bislangnur direkt in denRäum-

lichkeiten in Buchs zur Verfü-
gung standen.

DerUnterricht
wirdspontaner
Diese Modernisierung schafft
neue Möglichkeiten. So ist der
Unterricht nicht mehr vollstän-
dig von der Vorbereitung der
Lehrpersonoderder Infrastruk-
tur der einzelnen Schulhäuser
abhängig. Wenn eine Schülerin
oder ein Schüler spontan ein
Stück lernenwill, kanndiesnun
auchgeschehen.Dasnotwendi-
ge Notenblatt wird am Tablet
angezeigt oder bei Bedarf
schnell ausgedruckt. Selbst
wenn zu einer Melodie keine
Notenblätter vorhanden sind,

ermöglichenverschiedeneApps
das Auslesen der Akkorde oder
das verlangsamte Abspielen zu
Übungszwecken.

LautMungo ist dies auchder
Grundgedanke hinter dem
Schritt: «Die Idee ist keines-
wegs, dasswir nur nochelektro-
nisch arbeiten. Das iPad ist als
zusätzliches Hilfsmittel ge-
dacht, umdenUnterricht zu er-
leichtern.» In der laufenden
Einführungsphase seien die
Tablets von den Lehrpersonen
bereits sehr gut angenommen
worden.

Die iPadswerdenanderMu-
sikschule zudem weiter an Be-
deutung gewinnen. Bereits im
Januar folge eine zusätzliche

Weiterbildung, da auch admi-
nistrative Abläufe künftig über
die Tablets gesteuert werden.
Wie sich der Unterricht an den
iPadsweiterentwickelnwird, ist
für den Schulleiter dagegen
noch offen.

DieheuteaufdemTablet ge-
nutzten Applikationen seien
eine logische Weiterentwick-
lung, der bislang auf den Schul-
haus-Computern genutzten
Programmen. Hier bestehe in
Zukunft aber sicherlich Poten-
zial zum Ausbau. Es seien auch
bereits Lehrpersonen mit spe-
ziellenWünschenundVorschlä-
gen auf ihn zugekommen, den
digitalen Koffer für den Unter-
richt zu erweitern.

«Das iPadist
alsHilfsmittel
gedacht,um
denUnterricht
zuerleichtern.»

DennisMungo
Schulleiter

Schulleiter Dennis Mungo führt die neuen iPads für die Lehrpersonen an der Musikschule vor. Cello-Lehrer Diego Lesmes spielt die Noten vom iPad. Bilder: Sebastian Albrich

KinderfestmitBallonen,
KutschenundHot-Dogs
Salez StrahlendeKindergesich-
ter, umrahmtvonverschwitzten
Haaren. Ja, die Hüpfkirche am
Kinderfest der Evangelisch-
Reformierten Kirchgemeinde
Sennwald ist immer begehrt.
Auch die Kutschenfahrten, die
BalloneunddasKinderschmin-
ken sind längst zurTraditionge-
worden. Gut, konnte man am
KinderfestmitHotdog, Fleisch-
käsemit Salat oderKuchen-Buf-
fetwiederneueEnergie tanken.

Den Start bildete der Fami-
liengottesdienst. Die Kinder
vom Kids-Treff Rüthi gestalte-
ten ihn mit, und die Famigo-
Band begleitete die Feier musi-

kalisch. Im Rahmen der Erleb-
nisprogrammehabenzahlreiche
Jugendliche kräftig mitange-
packt oder mit Kreativität ihr
erlerntes Können beim Kinder-

schminken unter Beweis ge-
stellt. Die vielenHände, die tat-
kräftigmitgeholfen haben, lies-
sen den Anlass bei herrlichem
Wetter gelingen. (pd)

Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde feierte. Bild: PD

FarbenfrohesHerbstfest imHausWieden
Buchs Am vergangenen Sams-
tag fanddas jährlicheHerbstfest
imHausWiedenstatt.Bei strah-
lendemSommerwetter feierten
Bewohnerinnen und Bewohner
mit ihrenAngehörigenundGäs-
ten zusammen mit den Mit-

arbeitendenein fröhliches, bun-
tes, frohes und gemütliches
Herbstfest.DiebeliebteTombo-
la, Hausführung, Gesundheits-
checks und Kinderschminken
umrahmten den Anlass. Die at-
traktivenMarktstände verkauf-

tenNützlichesundSchönesund
trugenmit demvielseitigenAn-
gebot zueinemgelungenenTag
bei.KulinarischwurdendieGäs-
te vom Küchenteam verwöhnt,
wobei die wunderbaren Spätzli
speziell gelobt wurden. (pd)

Verkauften «Zügs undWar»: drei Buben an einemMarktstand amHerbstfest. Bild: PD


